
Gemeindenews 
 
Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2024 
Die nächste ordentliche Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Eriswil findet am Mitt-
woch, 4. Dezember 2024, 20.00 Uhr, im Mehrzweckraum Eriswil statt. 
 
Traktanden 
1. Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 2025 - 2028; Wahl Gemeindepräsident/in 
2. Wahl des Rechnungsprüfungsorgans für die Amtsdauer 2025 - 2028 
3. Verpflichtungskredit Schlauchtransportfahrzeug; Beschluss 
4. Genehmigung Budget 2025, Festlegung der Steueranlage und Liegenschaftssteuer pro 2025 so-

wie Orientierung über das Investitionsbudget 2025 und die Finanzplanung 2024 – 2029 
5. Rahmenkredit Güterwegsanierung und Erweiterung Meteorwasserleitung Wässerig; Kenntnis-

nahme Abrechnung 
6. Rahmenkredit Kanalsanierungen und Instandsetzungen (GEP Massnahmen 2018/2019); Kennt-

nisnahme Abrechnung  
7. Verpflichtungskredit Erneuerung Steuerung Zentrale Dorf; Kenntnisnahme Abrechnung 
8. Verschiedenes / Verabschiedungen 

 
Die Unterlagen zu den Traktanden liegen während 30 Tagen vor der Versammlung bei der Gemein-
deschreiberei zur Einsichtnahme auf und können auf der Webseite der Einwohnergemeinde Eriswil 
(www.eriswil.ch) heruntergeladen werden. Beschwerden gegen Beschlüsse der Gemeindever-
sammlung sind innert 30 Tagen nach der Gemeindeversammlung beim Regierungsstatthalteramt 
Oberaargau, Schloss, 3380 Wangen an der Aare einzureichen. 
 
Stimmberechtigte und Gäste sind freundlich zur Gemeindeversammlung und dem anschliessenden 
Apéro eingeladen.  
 
 
1. Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 2025 - 2028; Wahl Gemeindepräsident/in  

Am 24. November 2024 finden die Gemeinde-Urnenwahlen statt. Aus dem Kreis der fünf gewählten 
Gemeinderatsmitglieder ist an der Gemeindeversammlung die Gemeindepräsidentin oder der Ge-
meindepräsident zu wählen. Dies geschieht im Mehrheitswahlsystem (Majorz) und zwar in gehei-
mer Abstimmung. Wer in den Gemeinderat gewählt ist, wird direkt im Anschluss an die Ausmittlung 
am 24. November 2024 veröffentlicht. 
 
 

2. Wahl des Rechnungsprüfungsorgans 
Auch die Amtsdauer des Rechnungsprüfungsorgans läuft aus. Bereits seit 12 Jahren prüft die 
ROD Treuhand AG aus Urtenen-Schönbühl die Gemeinderechnung. Wegen der Amtszeitbe-
schränkung muss deshalb eine andere Firma beauftragt werden. Auch diese Wahl wird in gehei-
mer Abstimmung durchgeführt. 
 
Es wurden mehrere Offerten eingeholt. Leider haben gleich mehrere Unternehmen wegen fehlen-
der Kapazitäten kein Angebot eingereicht. Nebst der Rechnungsprüfung ist auch die Daten-
schutzprüfung mit Berichterstattung Teil des Auftrages. Der Gemeinderat konnte aber Offerten 
folgender Firmen vergleichen:  
 BDO AG, 3401 Burgdorf 
 PKO Treuhand GmbH, Lohn-Ammannsegg 
 



Das wirtschaftlichere Angebot bei guten Referenzen hat den Gemeinderat bewogen, folgenden 
Antrag zu stellen: 
 
Antrag Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt, die PKO Treuhand GmbH, Lohn-Ammannsegg, für eine Amtsdauer 
von vier Jahren als Rechnungsprüfungsorgan der Einwohnergemeinde Eriswil zu wählen. 
 
 

3. Verpflichtungskredit Schlauchtransportfahrzeug; Beschluss 
Das Fahrzeug im Hinterdorf muss altershalber ersetzt werden. Der Gemeinderat hat einen Aus-
schuss eingesetzt, welcher sich intensiv damit auseinandergesetzt hat, ein geeignetes Modell als 
Nachfolger für den Toyota Hiace zu finden. Anforderung an das Fahrzeug ist, dass mehr Schlauch 
transportiert werden kann. In Vergangenheit hat sich nämlich gezeigt, dass Wasser über grössere 
Strecken transportiert werden muss. Dies weil aufgrund der klimatischen Entwicklung mit zuneh-
menden Trockenheitsperioden gerechnet werden muss.  
Mehr Schlauch bedeutet aber auch mehr Gewicht. Dieses muss entweder mit einem schweren 
Fahrzeug oder einem Anhänger transportiert werden können. Ein solches Fahrzeug muss aber in 
Eriswil auch manövrierfähig sein und sollte von möglichst vielen Feuerwehrleuten gefahren werden 
können.  
Diverse Gespräche wurden geführt, Fahrzeuge besichtigt und Alternativen zusammen mit Fahr-
zeugbauern in der Region geprüft. Im Vordergrund steht die Anschaffung eines Schiltrac- oder 
Muli-Fahrzeug mit einem Aufbau "Schlauchausleger". Das neue Fahrzeug soll bereits im nächsten 
Jahr gekauft werden.  
 
Kreditberechnung und finanzielle Auswirkungen 
Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen (inkl. MwSt): 
Anschaffung Fahrzeug Fr. 100'000.00 
Aufbau Schlauchausleger Fr. 85'000.00 
Unvorhergesehenes / Reserve Fr. 10'000.00 
Total Fr. 195'000.00 
 
Folgekosten Betrag Nutzungsdauer Pro Jahr 
Ersatz Fahrzeug Hinterdorf (Schlauch-
transporter) 

Fr. 195'000.00 20 Jahre Fr. 9'750.00 

Total bekannte Folgekosten   Fr. 9'750.00 
Fremdkapital Fr. 195'000.00 Zinssatz 1.5% Fr. 2'925.00 
 
Die Folgekosten des Ersatz Fahrzeug Hinterdorf (Schlauchtransporter) belasten den Allgemeinen 
Haushalt während 20 Jahren jährlich um Fr. 9'750.00. 

 
Antrag Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt, einen Verpflichtungskredit über Fr. 195'000.- zu sprechen für die An-
schaffung eines Schlauchtransportfahrzeugs.  
 

 
4. Genehmigung Budget 2025, Festlegung der Steueranlage und Liegenschaftssteuer pro 2025 

sowie Orientierung über das Investitionsbudget 2025 und die Finanzplanung 2024 – 2029 
 
Text von Jennifer 
 
 



5. Rahmenkredit Güterwegsanierung und Erweiterung Meteorwasserleitung Wässerig; Kennt-
nisnahme Abrechnung 
Die Gemeindeversammlung hat am 6. Juni 2018 einen Verpflichtungskredit für die Güterwegsa-
nierung und Erweiterung der Regenabwasserleitung Wässerig gesprochen. Die Kreditabrechnung 
konnte am 13. Juni 2024 vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen werden.  
 
Datum Beschluss Netto Beiträge Brutto 
6. Juni 2018 Rahmenkredit 350'000.00  350'000.00 
2018 bis 2023 Gesamtausgaben Güterweg- 

sanierung 
43'284.60 129'739.95 173'024.55 

2018 bis 2020 Gesamtausgaben Erweiterung 
Meteorwasserleitung 

13'084.95 950.55 14'035.50 

 Kreditunterschreitung 293'630.45  162'939.95 
 
Der Verpflichtungskredit schliesst mit einer Kreditunterschreitung von brutto Fr. 162'939.95 und 
netto Fr. 293'630.45 ab.  

 
Die Baukommission begründet die Abweichung wie folgt: 
 Die Strasse wurde in einem anderen Verfahren gebaut (Stabilisierung statt neuer Fundati-

onsschicht). Der Entscheid hat sich bisher bewährt.  
 Es wurden vorteilhafte Offerten eingereicht. Die teuerste Offerte war 30% teurer als das wirt-

schaftlichste Angebot.  
 Die Entwässerung konnte wesentlich kostengünstiger ausgeführt werden, weil einfachere 

Lösungen gefunden wurden. Es wurde mit aufwändigeren Arbeiten gerechnet. 
 Das Projekt wurde redimensioniert.  

 
Kenntnisnahme 
Der Gemeinderat gibt die Verpflichtungskreditabrechnungen gemäss Art. 109 Abs. 1 + 2 der Ge-
meindeverordnung des Kantons Bern der Gemeindeversammlung zur Kenntnis: 
Die Verpflichtungskreditabrechnung Güterwegsanierung und Erweiterung Meteorwasserleitung 
Wässerig schliesst mit Ausgaben von total brutto Fr. 187'060.05 und einer Kreditunterschreitung 
von brutto Fr. 162'939.95 ab. 

 
 

6. Rahmenkredit Kanalsanierungen und Instandsetzungen (GEP Massnahmen 2018/2019); 
Kenntnisnahme Abrechnung  
Die Gemeindeversammlung hat am 6. Juni 2018 einen Verpflichtungskredit für die Kanalsanierun-
gen und Instandsetzungen (GEP Massnahmen 2018/2019) gesprochen. Die Kreditabrechnung 
konnte am 13. Juni 2024 vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen werden.  
 
Datum Beschluss Netto MwSt. Brutto 
6. Juni 2018 Rahmenkredit 240'000.00  240'000.00 
2019 / 2020 / 
2021 / 2022 

Gesamtausgaben 194'329.82 14'755.90 209'085.72 

 Kreditunterschreitung 45'670.18  30'914.28 
 
Der Verpflichtungskredit schliesst mit einer Kreditunterschreitung von brutto Fr. 30'914.28 und 
netto Fr. 45'670.18 ab.  
 
Die Baukommission begründet die Abweichung wie folgt: 
Es wurden zu hohe Reserven in den Kredit miteingerechnet. Der Kreditbetrag wurde aufgrund 
von Aufnahmen aus dem Jahr 2001 geschätzt – mit einer Genauigkeit von 30%. Ausserdem 



wurde angenommen, dass die Schäden seit den Aufnahmen noch grösser geworden sind. Zur 
Kostenschätzung von Fr. 141'000.- wurden deshalb 30% aufgerechnet und weitere Fr 1'000.- für 
den Aufwand der Baukommission eingestellt.  
 
Kenntnisnahme 
Der Gemeinderat gibt die Verpflichtungskreditabrechnungen gemäss Art. 109 Abs. 1 + 2 der Ge-
meindeverordnung des Kantons Bern der Gemeindeversammlung zur Kenntnis: 
Die Verpflichtungskreditabrechnung Kanalsanierungen und Instandsetzungen (GEP Massnah-
men 2018/2019) schliesst mit Ausgaben von brutto Fr. 209'085.72 und einer Kreditunterschrei-
tung von brutto Fr. 30'914.28 ab. 
 
 

7. Verpflichtungskredit Erneuerung Steuerung Zentrale Dorf; Kenntnisnahme Abrechnung 
Die Gemeindeversammlung hat am 5. Dezember 2018 einen Verpflichtungskredit für die Erneue-
rung Steuerung Zentrale Dorf der Wasserversorgung gesprochen. Die Kreditabrechnung konnte 
am 13. Juni 2024 vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen werden.  
 
Datum Beschluss Netto MwSt. / Brutto 
5. Dezember 
2018 

Verpflichtungskredit 190'000.00  190'000.00 

2018 / 2019 / 
2020 / 2022 

Gesamtausgaben - 154'672.45 11'896.95 166'569.40 

2022 Fondsbeitrag 61'559.90   
 Kreditunterschreitung 96'887.45  23'430.60 

 
Der Verpflichtungskredit schliesst mit einer Kreditunterschreitung von brutto Fr. 23'430.60 und 
netto Fr. 96'887.45 ab.  
 
Die Versorgungskommission begründet die Unterschreitung wie folgt: Der Brunnenmeister hat 
die Ausführung eng begleitet. Dadurch konnten Kosten eingespart werden. Der Rohrleitungsbau 
konnte günstiger ausgeführt werden als ursprünglich angenommen.  
 
Kenntnisnahme 
Der Gemeinderat gibt die Verpflichtungskreditabrechnungen gemäss Art. 109 Abs. 1 + 2 der Ge-
meindeverordnung des Kantons Bern der Gemeindeversammlung zur Kenntnis: 
Die Verpflichtungskreditabrechnung für die Erneuerung Steuerung Zentrale Dorf der Wasserver-
sorgung schliesst mit Ausgaben von brutto Fr. 166'569.40 und einer Kreditunterschreitung von 
brutto Fr. 23'430.60 ab. 
 
 

8. Verschiedenes / Verabschiedungen 


